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«it rockt» AN DER 21. OBA
Die OBA Ostschweizerische Bildungsausstellung informiert über Berufswahl und Weiterbildung

Die Ostschweizer Bildungs-Ausstellung OBA 
wartet auch in diesem Jahr mit einem vielsei-
tigen Programm für Bildungsinteressierte auf. 
Das diesjährige Schwerpunktthema «IT rockt» 
informiert über die abwechslungsreichen Be-
rufe und Entwicklungsmöglichkeiten auf dem 
IT-Arbeitsmarkt und an Sonderschauen und 
Berufswettbewerben können Berufe hautnah 
erlebt werden.

OBA - Auch in diesem Jahr werden sich rund 
20‘000 erwartete Besucherinnen und Besucher 
an der grössten Berufs- und Bildungsausstellung 
der Ostschweiz über Themen der Berufswahl 
und Weiterbildung informieren. Vom 29. August 
bis 02. September 2014 präsentieren 138 Aus-
steller aller Branchen Bildungsinteressier ten An-
gebote der beruflichen Aus- und Weiterbildung. 

In einer eigenen Halle zeigen Aussteller das 
vielfältige Weiterbildungsangebot in der Ost-
schweiz. Unter dem Leitsatz «Entdecke dein Po-
tenzial» sollen die Besucherinnen und Besucher 
motiviert werden, eigene Stärken und Fähigkei-
ten zu entdecken und diese für die Berufswahl 
oder Weiterbildung zu nutzen.

IT als Schwerpunktthema
Die Branche der Informations- und Kommunika-
tionstechnologien wird an der 21. OBA unter 
dem Titel «IT rockt» das Schwerpunktthema bil-
den. Dabei werden der Stellenwert dieser Bran-
che und die vielfältigen Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten dargelegt – schliesslich bieten in 
der Region St. Gallen mehr als 400 Firmen rund 
10‘000 IT-Stellen an. Um dem trotzdem herr-
schenden Nachwuchsproblem entgegenzuwir-

ken, macht «IT rockt» diese Berufe spür- und 
erlebbar und räumt mit verbreiteten IT-Vorurtei-
len auf. 

Auf die Grund- und Erwachsenenbildung zu-
geschnittene Inhalte informieren über Berufsleh-
ren in der IT und die zahlreichen Karriere- und 
Quereinstiegsmöglichkeiten. Für Lehrpersonen 
werden spezielle Workshops angeboten, in de-
nen sie von Experten erfahren, welches Infor-
matikwissen in Zukunft gefragt sein wird. Medi-
amatik-Lernende produzieren direkt vor Ort das 
OBA-Radio mit Themen rund um die Berufswahl 
und die FHS eBusiness Challenge fordert Schü-
lerinnen und Schüler der Sekundarstufe II, sich 
mit aktuellen Problemstellungen aus der Wirt-
schaftsinformatik zu befassen.

Sonderschauen «Klischees und Vorurteile»
Die Sonderschauen informieren über Klischees 
und Vorurteile und regen die Besucherinnen und 
Besucher zu Diskussionen an. Am Stand des 
«Kompetenzzentrum Integration und Gleichstel-
lung» (KIG) werden Jugendliche animiert, sich 
mit ihren Rollenbildern zu befassen. Die Stiftung 

Suchthilfe spricht das sensible Thema «Wenn 
Vater oder Mutter trinkt…» an. Zudem wird 
auch der Thematik der neuen Medien Rechnung 
getragen, indem Pro Juventute am Stand und in 
Workshops über das brandaktuelle Thema «Sex-
ting» informiert.

Berufswettbewerbe – Kampf um Finaleinzug
In diesem Jahr treten an den Berufswettbewer-
ben Maurer und Steinmetze an. Die potenziellen 
Teilnehmer der «World Skills 2015» in São Pau-
lo, Brasilien, tragen an der OBA die Vorausschei-
dungen aus und machen untereinander aus, wer 
am Final der Schweizer Meisterschaft in Bern 
teilnehmen wird und somit um ein Ticket nach 
Brasilien kämpfen darf.

Die 21. oBA im üBerBlick

 Hallen für Grund- und Weiterbildung (29. 
August bis 02. September 2014).

 Halle für Erwachsenen- und Tertiärbildung 
(29. bis 31. August 2014).

 Aussteller sind 138 nationale und regiona-
le Berufsverbände, Bildungsinstitutionen, 
Lehrbetriebe, Berufs-, Studien- und Lauf-
bahnberatungen



Aus Dem GemeinDerAt

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Vetsch-Nüesch Heinrich & Lili, Kirchbünt-
strasse 13, Grabs, Abbruch und Ersatzbau Wohn-
haus (2. Verlängerung), Parz. Nr. 1075, Brüch 
378; Schär Philipp Johannes, Neuengaden 470, 
Grabs, Umbau Wohnhaus in 2 Wohneinheiten, 
Parz. Nr. 1698, Glockenweg 3; Gantenbein-Lotti 
Markus und Barbara, Bleichestras se 20, Wer-
denberg, Abbruch Velounterstand, An-, Umbau 
und Sanierung Einfamilienhaus, Parz. Nr. 1395, 
Bleichestrasse 20; Verein Schloss Werdenberg, 
Städtli 30, Werdenberg, Neuerstellung Stereo-
skop (1. Verlängerung der Baubewilligung), Parz. 
Nr. 2897, Städtli 42.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Spitalregion Rheintal-Werdenberg-Sargan-
serland, Alte Landstrasse 106, Rebstein, Über-
dachung Zugang Bürocontainer, Parz. Nr. 2682, 
Spitalstrasse 44; Haltiner Peter und Christina, 
Kleestrasse 19, Grabs, Anbau Velounterstand/
Neuerstellung Gartenhaus, Parz. Nr. 1721, Klee-
strasse 19.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Morgenthaler Alfred, Kirchbüntstrasse 16, 
Grabs, Sanierung Fassade, Anbau Balkon, Parz. 
Nr. 1541, Spitalstrasse 19; Eggenberger Werner, 
Bongertstrasse 14, Grabs, Neuerstellung und 
Verlängerung best. Mauern Einfahrt, Parz. Nr. 
2448, Bongertstrasse 14; Altherr AG, Feldhof-
gasse 2/Postfach 13, Grabs, Fassadenergän-
zung an best. Gebäude, Parz. Nr. 1227, Feld-
hofgasse 2; Gantenbein-Eggenberger Agatha, 
Staudenstrasse 10, Grabs, Neuerstellung Son-
nenkollektoren (7.5m2), Parz. Nr. 2714, Stau-

denstrasse 10; Jungo Martin, Simmibödeli 
1399, Grabs, Neuerstellung Sonnenkollektoren 
(3.5m2), Parz. Nr. 3308, Simmibödeli 1399; 
Vetsch Peter, Unterdorfstrasse 3, Grabs, Fassa-
densanierung, Einbau von 4 Fenstern, Parz. Nr. 
1468, Unterdorfstrasse 3; Rusterholtz Roger, 
Rehweg 4, Grabs, Neuerstellung Gartenhaus, 
Parz. Nr. 2794, Rehweg 4; Jagdgesellschaft 
Grabs-Ost, Turnhallenstrasse 2, Grabs, Sanie-
rung Dach, Fassade, Fenster, Feuerung, Parz. 
Nr. 4539, Gampernei-Unteren Sess; Wässer-
ten AG, Werdenstrasse 94a, Grabs, Neuerstel-
lung Photovoltaikanlage (21 kWp), Parz. Nr. 
477, Werdenstrasse 94; Evang. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams, Blumenweg 20, Grabs, Abbruch 
Kirchgemeindehaus, Parz. Nr. 1514, Wassergas-
se 4; Feurer-Cubinar Patricia, Geisseggstrasse 
1, Grabs, Neuerstellung Gartenhaus, Parz. Nr. 
1287, Geisseggstrasse.

Gemeinderat vergibt Arbeiten
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

 Randsteinsanierungen
 RSAG AG, Wallisellen

Projektwettbewerb «Erweiterungsbau 
Stütlihus» / Nachtragskredit
Im Zusammenhang mit der geplanten Erweite-
rung des Stütlihus hat der Gemeinderat am 07. 
Januar 2014 die planzeit GmbH, Zürich, mit den 
Vorbereitungsarbeiten für ein Planerwahlverfah-
ren beauftragt. 

Dieser Beschluss basierte auf der Strategie-
Sitzung vom 16. September 2013, an welcher 
man davon ausging, dass die geplante Erweite-
rung an den bestehenden Baukörper angebaut 
werden sollte. Wie sich im Rahmen der weiteren 
Prüfung gezeigt hat, verursacht das Zusammen-
führen von zwei Bausubstanzen mit einem der-
art grossen Altersunterschied in der Zukunft 

vermutlich Probleme. Aus die-
sem Grund hat sich der Ge-
meinderat am 31. März 2014 
dafür entschieden, an Stel-
le des Planerwahlverfahrens 
einen Projektwettbewerb im 
selektiven Verfahren durchzu-
führen. 

Bei der Ausarbeitung des 
Voranschlages 2014 ging der 
Gemeinderat noch von einem 
Planerwahlverfahren aus. In 
der Investitionsrechnung 2014 
wurde deshalb nur ein Betrag 
von 150‘000 Franken einge-
stellt. Basierend auf einer 
Kostenschätzung der planzeit 
GmbH betragen die Gesamt-
kosten für das gewählte Pro-
jektwettbewerbs-Verfahren je-
doch ca. 220‘000 Franken.

Der Gemeinderat hat - im Rahmen seiner Fi-
nanzkompetenzen - für diese unvorhersehba ren 
Ausgaben einem Nachtragskredit von 70‘000 
Franken zugestimmt.

Abstimmungskampagne «Spitalneu-
bauten» / Kredit
Im November 2014 wird im Kanton St. Gallen 
über eine 950-Mio. Franken teure Spitalvorlage 
abgestimmt – ein Generationenprojekt von enor-
mer Bedeutung. Mit den Bauvorlagen soll der 
Investitionsstau der letzten 15 Jahre mit einem 
Schlag aufgeholt werden. Es ist vorgesehen, 
dass bei der Volksabstimmung über jedes ein-
zelne Bauprojekt jeder Spitalregion abgestimmt 
wird. Das könnte dazu führen, dass eini ge Pro-
jekte angenommen, andere abgelehnt werden. 
Das muss verhindert werden; Ziel muss ein «Ja» 
für alle Bauvorhaben sein.

Nachdem die Bauvorlagen vom Kantonsrat 
gutgeheissen worden sind, gelangen diese am 
30. November 2014 zur Volksabstimmung. In 
den einzelnen Regionen ist ein emotionaler Ab-
stimmungskampf zu erwarten. Für Unsicherhei-
ten bei den Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
gern sorgen sicher die IHK-Studie (Reduktion 
der Spitäler im Kanton, neue Ambulatorien, Neu-
bauten) sowie die Kampagne von Herbert Huser, 
SVP (Spitalneubau Rheintal).

Das PR-Büro freicom AG, St. Gallen, wurde 
mit der Ausarbeitung einer Abstimmungskampag-
ne «Spitalneubauten» beauftragt. Der Gemein-
derat hat im Rahmen seiner Finanzkompetenzen 
beschlossen, dass sich die Politische Gemeinde 
Grabs mit einem substantiellen Beitrag an der 
Kampagne beteiligen wird.

Prüfungserfolge der Lernenden
In den letzten Wochen haben unsere Lernenden 
Angelina Carrabs und Fabian Lehmann ihre KV-
Lehrabschlussprüfungen mit Erfolg absolviert. 
Anlässlich der Diplomfeier vom Freitag, 27. Juni 
2014 durften sie ihre Fähigkeitsausweise entge-
gen nehmen. Gemeinderat und Personal gratu-
lieren den frischgebackenen Kaufleuten herzlich 
zur bestandenen Prüfung und wünschen ihnen 
im kommenden Berufsleben viel Erfolg.

Wirtschaftspatente / Verlängerung
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschafts-
patent verlängert:

 Rhymarkt Grabs / Pamela Riedener / 
 13. Juni 2016

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligung er-
teilt:

Festwirtschaft Wagenfest (Verlängerung 
bis 3 Uhr; Musik bis 2 Uhr)
25./26. Juli 2014, Oberer Trockenbühlweg
Organisation: Wagenbau Grabs

Unsere Lehrabgänger: Fabian Lehmann und Angelina Carrabs.

2 Juli 2014



JuGi GrABs
turnstunDenplAn
schulJAhr 2014 / 2015
Jugi-Hauptleiterin
Jasmin Eggenberger, Dusi 621, 9658 Wildhaus (079 376 17 20)

Riege / Art Tag Zeit  Leiter Telefon Turnhalle

Allgemeine Jugendriegen

Kinderturnen
Jüngere Mo. 15.45 - 16.45 Vittoria Aemisegger 081 771 24 67 Kirchbünt
    Laura Ghilardi-Giovanoli 081 599 15 93

Ältere Mo. 17.00 - 18.00 Vittoria Aemisegger 081 771 24 67 Kirchbünt
    Laura Ghilardi-Giovanoli 081 599 15 93

Die erste Turnstunde findet am 18. August 2014 statt.

Einführungsriege
1. Klasse  Do. 18.15 - 19.15 Christof Tinner  081 740 39 88 Unterdorf
    Adriana Gerber 076 464 41 72

Jugi Mädchen
Unterstufe  Di. 17.30 - 19.00 Tamara Meier 078 885 40 09 Unterdorf 
Mittelstufe Mo. 17.30 - 19.00 Jasmin Eggenberger 079 376 17 20 Unterdorf
Oberstufe Mo. 17.45 - 19.00 Bettina Vetsch 079 234 22 85 Unterdorf

Jugi Knaben
Unterstufe Mo. 18.00 - 19.00 Michael Bauert 079 734 87 28 Unterdorf
Mittelstufe Mo. 18.00 - 19.00 Michael Bauert 079 734 87 28 Unterdorf

spezialriegen

Leichtathletik ab 4. Klasse
U14  Mo. 18.30 - 20.00 Laura Dal Santo 076 510 04 43 Kirchbünt
  Do. 18.30 - 20.00 Dominik Tschirky 081 771 60 46 Unterdorf

U18  Di. 20.00 - 21.30 Stephan Wirth 078 815 03 83 Unterdorf
  Do. 20.00 - 21.30 Stephan Wirth 078 815 03 83 Unterdorf

Geräteturnen ab 1. Klasse
  Di. 18.00 - 20.00 Christian Vetsch 079 585 25 48 Unterdorf
  Do. 18.00 - 20.00 Christian Vetsch 079 585 25 48 Unterdorf

Allgemeine riege

Aerobic
Aerobic 1 Fr. 18.30 - 19.30 Stephanie Lippuner 079 241 43 18 Unterdorf 
Aerobic 2 Di. 19.00 - 20.00 Vanessa Stieger 079 633 36 75 Unterdorf 

Es darf in Absprache mit den Leitern ganz ungezwungen in 
jeder Stunde geschnuppert werden.

Der Jahresbeitrag beträgt in den Spezialriegen 80 Franken 
und in den allgemeinen Riegen 50 Franken. 

Weitere Infos unter www.stv-grabs.ch.

1. AuGust-ABzeichen 2014 
verBinDet schweizer - 

weltweit

Das 1. August-Abzeichen ist 2014 der «fünf-
ten Schweiz» gewidmet und symbolisiert mit 
einer Weltkugel die Gegenwart unserer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger in der ganzen 
Welt. Das Abzeichen erinnert an die 730‘000 
Schweizerinnen und Schweizer im Ausland.

Über die symbolische Widmung des Abzei-
chens hinaus hat der Stiftungsrat beschlos-
sen, einen Teil des Erlöses der diesjährigen 
Sammlung der Auslandschweizer-Organisa-
tion ASO zur Verfügung zu stellen. Das Geld 
ist für Jugendprojekte bestimmt. Insbeson-
dere für junge Menschen mit bescheidenen 
Mitteln ist es in einem wirtschaftlich schwie-
rigen Umfeld oft kaum möglich, die Verbin-
dung zur Schweiz physisch aufrecht zu er-
halten oder eine tragfähige Bildungsgrundla-
ge für eine Rückkehr in die Heimat sicherzu-
stellen. Ihnen möchte die Schweizerische 
Stiftung Pro Patria beistehen.

Das Abzeichen wurde in der Schweiz herge-
stellt und in Behindertenwerkstätten in der 
Ostschweiz montiert.

Verkauf
Das 1. August-Abzeichen wird durch Freiwil-
lige im Strassenverkauf angeboten. Es kann 
auch direkt bei Pro Patria (www.propatria.ch 
oder 044 265 11 60) und ab 01. Juli 2014 
an allen Poststellen bezogen werden. Der 
Verkaufspreis beträgt sechs Franken.

Hier fehlt 
Ihr Inserat 

Wenn auch Sie im Grabser Gemein-
deblatt inserieren möchten, so set-
zen Sie sich mit der Redaktion in
Verbindung (081 750 35 22 oder
gemeinderatskanzlei@grabs.ch).

�

3Juli 2014



Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

Öffentliche Badezeiten:
Mittwoch, 15.30 bis 18.00 Uhr

Geschlossen ist das Bad:
Während den Sommerferien 
und den Weihnachtsferien

Eintrittspreise:
Kinder              CHF 2.50
Erwachsene   CHF 5.00
(Im Abonnement 20 % Ermässigung)

Lukashaus Stiftung
Lukashausstrasse 2
9472 Grabs

081 750 31 81
081 750 31 80 Fax
info@lukashaus.ch
www.lukashaus.ch

Hallenbad

Tel. 071 757 80 80 . info@dietsche.ch

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-how, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometer-
weise Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Strassenbau Tiefbau Umgebungsgestaltung

Liebe Eltern 
Suchen Sie einen Betreuungsplatz für 
Ihr Klein- oder Schulkind? 

Im Chinderhuus Tubechnopf, 

Chinderhuus Sumsi und im Schülerhort 

Baobab sind Ihre Kinder gut aufgehoben. 

Ein engagiertes, kompetentes  Team, 

sorgfältige Betreuung, gemütliche 

Räume und eine Auswahl verschiedener 

Betreuungseinheiten sind nur einige 

Merkmale unserer Angebote. 

Anfragen und Anmeldungen:
Senida Durmisi, Leiterin Betreuung,  

081 740 65 50 

sd@kinderbetreuuung-grabs-gams.ch 

www.kinderbetreuung-grabs-gams.ch

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

Bitte dieses Inserat 6 x veröffentlichen im 2013 

Rechnungsadresse La Luna – Ismail Seyhan, Staatsstr. 75, 9472 Grabs 

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta 

und weiteren feinen Speisen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstr. 75, Grabs 

Ismail Seyhan und Team

4 Juli 2014
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Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl. = befestigte Flächen
EV = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE = Gesamteigentum
Gfl. = Gebäudegrundfläche
ME = Miteigentum
MFH = Mehrfamilienhaus 
Nr. =  Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs = Wohnhaus
Zi-Whg = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Vetsch Margaretha, Grabs, an Vetsch Hans 
Peter, Buchs SG / Nr. 1707, Büntlistrasse 38 
(Whs, 161 m² Gfl., Gartenanlagen)

Lippuner Mathias, St. Gallen, an Lippuner 
Thomas, Grabs / ½ ME-Anteil an Nr. M15196, 
Kirchgasse 7 (1/13 ME-Anteil an Nr. S20378, 
Tiefgarage im Untergeschoss)

Schlegel Kaspar, Grabs, an Eggenberger 
Hans, Grabs / Nr. 3954, Löchli (Scheune, 10‘425 
m² Gfl., Wiese, Wald, Strasse); Nr. 4074, Muntle-
rentsch (490 m² Wiese, Hochmoor, Flachmoor); 
Nr. 4076, Hof (Scheune mit Maiensässwohnung, 
16‘110 m² Gfl., Wiese, Hochmoor, Flachmoor, 
Strasse, fliessende Gewässer)

Eggenberger David, Azmoos, an ICORA Ver-
waltungs- und Beteiligungs AG, Rorschach / 
Nr. 2949, Städtli 16 (Whs, 172 m² Gfl., übrige 
bef. Fl.)

Hilty Bernhard, Wallisellen, an Würsch Noser 
Christoph Anton und Noser Monika, Werdenberg 
(ME zu ½) / Nr. 2948, Hinterstädtli (220 m² Gar-
tenanlagen)

L. Gantenbein & Co. AG, Grabs, an LG Bau 
AG, Grabs / Nr. 2865, Limserbünt (1‘814 m² 
Wiese, Strasse)

Eggenberger Christian, Erbengemeinschaft 
(GE), an Eggenberger Anna Maria, Grabs / Nr. 
156, Försterweg 8 (Whs, 691 m² Gfl., Garten-
anlagen)

Bicker & Gantenbein AG, Grabs, an Eggen-
berger Hans, Grabs / Nr. 1260, Erlen (125 m² 
Wege)

Manser Peter, Gams, an Manser-Stuker 
Edith, Grabs / ½ ME-Anteil an Nr. 1349, Ulmen-
weg 3 (Reihen-EFH, 165 m² Gfl., Gartenanlagen)

Uehli Richard Emil, Erbengemeinschaft (GE), 
an Uehli Heidi, Werdenberg / ½ ME-Anteil an Nr. 
1100, Bogenstrasse 1 (Whs, 682 m² Gfl., Gar-
tenanlagen)

Stump Hildegard, Grabs, an Mangano Gius-
eppe und Milanka, Grabs (ME zu ½) / Nr. 700, 
Buchenweg 5 (Whs, 600 m² Gfl., Gartenanla-
gen)

Gantenbein Florian, Grabs, an Lippuner Im-
mobilien AG, Grabs / Nr. 2850, Staudenstrasse 
15 (Werkstatt, 1‘711 m² Gfl., Wiese, übrige 
bef. Fl.)

Lippuner Immobilien AG, Grabs, an Beer 
Erika, Sedrun / Nr. S20279, Sporgasse 6 (StWE-
WQ 132/1000, 4 ½-Zi-Whg im 1. Oberge-
schoss, West); Nr. M15076, Sporgasse 6 (1/8 
ME-Anteil an Nr. S20284, Tiefgarage mit 8 Auto-
einstellplätzen) 

fünf JAhre zentrum «wiitsicht»
Das Kompetenzzentrum zum Thema Demenz für die 
Region Werdenberg-Liechtenstein-Sarganserland W-L-S

Das Zentrum «Wiitsicht» unterstützt seit April 2009 Menschen mit Demenz sowie ihr pflegendes 
Umfeld unter dem Motto «Solange wie möglich zu Hause leben» und wenn dies nicht mehr 
möglich ist, «Ein Leben wie zu Hause». Das Angebot der Fachstelle Demenz W-L-S wurde dank 
der Unterstützung der Gemeinden der Region Werdenberg-Sarganserland sowie Stiftungen aus 
Liechtenstein und der Schweiz möglich. Es ist kostenlos.

Fachstelle Demenz W-L-S 
Das Ziel der Fachstelle Demenz W-L-S ist es, pflegende Angehörige direkt vor Ort zu beraten. Bei 
Bedarf leiten die Verantwortlichen klärende Gespräche zwischen der Familie sowie den bestehen-
den Helfern wie Spitex, Familienhilfe, Nachbarn und Freunden. Das Wichtigste dabei ist, dass die 
Hilfe koordiniert ist, das Vorhandene optimal genutzt wird und dass die pflegenden Angehörigen 
jederzeit eine Ansprechperson mit Fachwissen über die Krankheit Demenz haben. 

Tagesstätte «Wiitsicht» in Grabs
Von Montag bis Donnerstag bietet die Tagesstätte an der Hugobühlstrasse 1 tagsüber in einer 
einmaligen Atmosphäre in familiärem Rahmen eine demenzgerechte Betreuung an. Sie ist von der 
Krankenkasse anerkannt und die Dienstleistungen werden bei Bedarf von den Ergänzungsleistun-
gen übernommen. In dem etwas altmodischen Ambiente im Haus und dem grossen Gemüse-, 
Kräuter- und Beerengarten fühlen sich Menschen mit Demenz ab dem ersten Moment wohl. 
Haus und Garten sind rollstuhlgängig. Bereits ein Tag pro Woche bringt sofort eine spürbare Ent-
spannung der Situation. Einerseits geniessen die Erkankten die Momente der gemütlichen Ge-
sellschaft mit Beschäftigung, Spiel und Gesang, andererseits können die Angehörigen aufatmen. 

Angehörigentreffen 
Alle zwei Monate findet unter der fachlichen Leitung von Margrit Raimann, dipl. Sozialarbeite-
rin FH und Gerontologin ZFP, jeweils ein Angehörigentreffen (15.30-17.30 Uhr) zu den Themen 
«Kropf leeren», Austausch unter Gleichbetroffenen, Informationen über Verhaltensänderungen 
oder demenzgerechte Angebote statt. Keine Anmeldung und kein regelmässiges Erscheinen not-
wendig. 

Zentrum «Wiitsicht», Grabs Jeweils am Mittwoch (30.07./24.09./26.11.)
Pfarreiheim, Mels Jeweils am Dienstag (29.07./30.09./25.11.)

Weitere Informationen
Das Zentrum «Wiitsicht» in Grabs ist die Anlaufstelle in der Region Werdenberg-Liechtenstein-Sar-
ganserland, wenn es um das Thema Demenz geht. Weitere Informationen unter www.wiitsicht.ch 
oder 081 771 50 01.

pilzschutz

Verboten ist das
  Pflücken von Pilzen zwischen 20 und 8 
Uhr;

  Sammeln in Gruppen mit mehr als drei 
Personen, ausgenommen Familien;

  mutwillige Zerstören von Pilzen;
  Verwenden von Geräten jeglicher Art.

Schonzeit
1.–10. jeden Monats
In der Schonzeit ist jegliches Sammeln von 
Pilzen verboten.

Die erlaubte Menge beträgt 2 kg Pilze pro 
Person und Tag.
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Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

H e i z u n g

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Wohlfühl- 
Temperaturen!
Die Lippuner Haustechnikspezialisten 

sorgen dafür, dass Ihre Heizung für Sie 

immer eine «coole» Nebensache bleibt – 

am besten mit einem modular aufge-

bauten Service-Vertrag. Sicherheit rund 

um die Uhr, das ganze Jahr.

SPITEX GRABS-GAMS

 Telefon Büro 081 771 32 54
 Fax  081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 9 bis 11 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Natel Stützpunktleitung
079 433 98 50

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Heizöl

Zogg Christian Transporte GmbH 
Winnenwis 
9472 Grabserberg 
081 771 17 77 / 079 681 85 20 
www.zogg-transporte.ch

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

Neue Kurse ab September: 
Englisch Anfänger bis Proficiency 
General und Business Englisch 
Italienisch A1, A2, B1 und Spanisch A1 
Anfängerkurse Französisch, Chinesisch, 
Russisch, Japanisch, Deutsch, 
Minigruppen und Privatlektionen 

Kinderenglisch Pre-school bis Examen 
Kinder Chinesisch, Deutsch- und 
Französisch-Nachhilfe 

online Einstufungstests  
Einstieg in laufende Kurse möglich

Firmeninterne Sprachkurse 
massgeschneidert auf Ihr Bedürfnis 

Sprachreisen weltweit ! 
Herbst/Winterkurse jetzt buchen 
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Viele Hausbesitzer wissen nicht, ob ihr Haus-
dach für die Nutzung von Sonnenenergie ge-
eignet ist. Um dieser Unsicherheit entgegen 
zu wirken, wurde an der Hochschule für Tech-
nik NTB in Buchs ein Solarkataster entwick elt. 

Roger Rusterholtz - Der Bundesrat hat im Jahr 
2011 die Energiestrategie 2050 beschlossen - 
die Energiewende hat bereits begonnen. In den 
nächsten Jahren werden der Bund und die Kan-
tone auf erneuerbare Energieträger setzen und 
diese mit Fördergeldern unterstützen. Photovol-
taik und Solarthermie sind wichtige Technolo-
gien, um die Energiewende umzusetzen.

Unschlüssige Hausbesitzer
In den letzten Jahren haben immer mehr Eigen-
tümer auf dem Dach ihrer Immobilien Energie-
anlagen installiert, die mit der Kraft der Sonne 
Strom oder Heisswasser erzeugen. Viele Haus-
besitzer interessieren sich für die Solartechnik, 
wissen jedoch nicht, ob sich ihr Haus für den 
Einsatz einer Solaranlage eignet. Mit dem Solar-
kataster steht den Eigentümern seit dem Früh-
ling 2013 ein Informationstool zur Verfügung, 
welches das Solarstrompotential eines Hauses 
aufzeigt. Der Solarkataster wurde vom Institut 
für Energiesysteme (IES) an der Hochschule 
für Technik NTB entwickelt. In Auftrag gegeben 
wurde das Projekt von Rii-Seez Power, der Inte-
ressengemeinschaft von 15 regionalen Energie-
versorgungsunternehmen aus dem Rheintal, 
Werdenberg und dem Sarganserland.

Farbflächen auf den Dächern zeigen Eignung
Basis für den Solarkataster waren Laserscanda-
ten von swisstopo und Gebäudegrundrissdaten 
der amtlichen Vermessung. Die Daten wurden 
am Institut so visualisiert, dass jeder Hausbesit-
zer im Internet die Informationen findet, die für 
die Installation einer Solaranlage wichtig sind. 
Die Farbe Gelb signalisiert «sehr gut geeignet» 
für Solarthermie und Photovoltaik, orange be-
deutet «gut geeignet» und rot «mässig gut ge-
eignet». Trägt ein Haus im Internet keine Farbe, 
weiss sein Besitzer, dass sich die Dachflächen 
nicht für die Nutzung von Solarenergie eignen. 
Markus Markstaler vom IES stellt fest: «Bei un-
serer Arbeit haben wir schnell gemerkt, dass die 
Region Rheintal-Werdenberg-Sarganserland für 
die Solarstromproduktion gut geeignet ist.»

Wieviel Strom erzeugt ein Dach?
Neben dem Eignungsgrad informiert der Solarka-
taster auch über die mögliche Stromproduktions-
menge in kWh und die optimale Fläche, auf der 
Solarpanels installiert werden können. «Im So-
larkataster werden für jedes Haus die Lage und 

die nächste Umgebung berücksichtigt», sagt 
Markstaler. Wenn Berge, Hügel, Bäume oder ein 
anderes Gebäude Schatten werfen, hat dies so-
fort Auswirkungen auf den Stromertrag. Er hat 
für die Gemeinde Buchs das Solarpotential aller 
Gebäude errechnet. Bei einer gesamten Gebäu-
degrundfläche von 65 Hektaren sind 27 Hekta-
ren für die Nutzung der Sonnenenergie geeig-
net. Würde jeder Buchser Hausbesitzer eine 
Solaranlage auf dem Dach installieren, könnten 
damit 35 GWh Strom produziert werden. Das 
wäre mehr als die Hälfte des aktuellen jährlichen 
Buchser Stromverbrauches von 67.3 GWh.

Folgendes Protokoll für das interessierende 
Gebäude kann direkt vom Solarkataster erzeugt 
werden:

Solarkataster Gemeinde Grabs
Assekuranznummer 3487
Liegenschaft/Parzelle 2794
Eignung gut 
Spezifischer Ertrag 850 kWh/kWpeak
Modulfläche 81 m² 
Ertrag 11‘000 kWh/Jahr 
Leistung 13 kWpeak
Kosten (Schätzung gemäss CHF 39‘000
KEV-Umfrage; CHF 3‘000 / kWp)

Eigene Solaranlage oder Beteiligung an 
GRABSolar AG (Grabser Bürger-Solaranlage)?
Will ein Grabser Einwohner in die umweltfreundli-
che Solarenergie investieren, so stellt sich die 
Frage, ob die Investition in die PV-Anlage auf 
dem eigenen Dach möglich und sinnvoll ist. 
GRABSolar berechtigt Aktionäre bekanntlich 
sehr günstigen Solarstrom (+ 4 Rp/kWh über 
dem heutigen Hochtarif des örtlichen EW’s) zu 
beziehen, ohne dass man sich um den Bau und 
die Wartung der PV-Anlage kümmern muss. 

Dies wurde möglich, da die sechs grossen 
PV-Anlagen von GRABSolar für lediglich 2‘700 
Franken/kWp erstellt worden sind.

Wer sich die KEV-Vergütung für eine eigene 
PV-Anlage erhofft, muss sich im Klaren sein, 
dass sich die Warteschlange auf über 40‘000 
Anträge erhöht hat. Niemand weiss, bis wann 
diese Eingaben abgewickelt sein werden.

Hilfe für Energieversorgungsunternehmen
Der Solarkataster hilft nicht nur dem Hausbe-
sitzer bei seinem Entscheid über den Einbau 
einer Solaranlage. Er dürfte auch für die lokalen 
Elektrizitätswerke zu einem wichtigen Planungs- 
und Arbeitsinstrument werden. «Die Informatio-
nen aus dem Solarkataster werden in Zukunft 
bei jeder Netzplanung eine Rolle spielen», sagt 
Christian Dürr, Geschäftsführer des Wasser- und 
Elektrizitätswerkes Walenstadt WEW. Wenn in 
einer Gemeinde eine neue Leitung gelegt oder 
eine neue Trafostation gebaut werden müsse, 
werfen die Planer bewusst einen Blick in den 
Solarkataster, um zu erfahren, wieviel Solar-
strom in den nächsten Jahren von den Häusern 
dieses Quartiers generiert werden könnte.

Zugang zum Solarkataster
www.riiseezpower.ch/solarkataster - dann auf 
das Gebiet der Gemeinde klicken.

Weitere Informationen
Roger Rusterholtz
Gemeinderat Grabs
Tel. 081 771 43 59, roger.rusterholtz@ntb.ch 

Markus Markstaler
Institut für Energiesysteme NTB
Tel. 081 755 33 34, markus.markstaler@ntb.ch

solArstrompotenziAl SICHTBAR MACHEN 
Der Solarkataster zeigt auf, ob sich ein Gebäude für die Nutzung von Sonnenenergie eignet

So könnte Ihr Eintrag im Solarkataster aussehen.
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nächste AusGABe  
Des GrABser  
GemeinDeBlAttes

Dienstag, 19. August 2014

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 07. August 2014, 17 Uhr, bei 
der Gemeinderatskanzlei

verAnstAltunGen
Juli

*21./28. Mütter- und Väterberatung
 13.30-16 Uhr, Pflegeheim Werdenberg 
 (*Abendberatung möglich)
25. Verein Schloss Werdenberg
 19-20 Uhr, Schlangenhaus: Spezialführung
27. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 09.30 Uhr: Gottesdienst

feuerwerkverBot im 
stäDtli werDenBerG

Wie im Feuerschutzreglement der Gemein-
de Grabs festgehalten, ist beim Abbrennen 
von Feuerwerk grösstmögliche Rücksicht 
auf den Schutz von Gebäuden und anderen 
brennbaren Objekten zu nehmen. Insbeson-
dere ist jegliche Gefährdung von schützens- 
und erhaltenswerten Gebäuden zu vermei-
den. Im Umgebungsschutzgebiet I des 
Städtchens Werdenberg ist das Abbren-
nen von Feuerwerk verboten.

Der Gemeinderat appelliert an die Bevöl-
kerung, beim Abbrennen des Feuerwerkes 
auf die Wettersituation zu achten und sich 
vorgängig genau zu informieren, wie der 
Feuerwerkskörper gezündet werden muss. 
Auch für das 1. August Feuerwerk gilt: We-
niger ist oftmals mehr!

Sommernachtsfest
«Afrika» 

Freitag, 22. August 2014
ab 17.00 Uhr

Lukashaus Stiftung 
9472 Grabs

081 750 31 81
081 750 31 80 Fax
info@lukashaus.ch

feiern sie Den 
01. AuGust

im BerGGAsthAus vorAlp

Brunch Sommerliche Gerichte aus der Küche
9 bis 12 Uhr Ab 12 Uhr bis in die Abendstunden

Das Voralp-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Zur Mithilfe bei der Kinderbetreuung und zur Unter-
stützung in allen hauswirtschaftlichen Arbeiten 
suchen wir ab August oder September 2014: 

Praktikantin oder Praktikant 
Die Arbeit in unseren Gruppen ist interessant, vielsei-
tig und lehrreich. Freude und Geduld im Umgang mit 
kleinen und grösseren Kindern ist eine Grundvoraus-
setzung. Zuverlässigkeit, Kreativität, ein fröhliches 
Wesen und ein freundliches, gepflegtes Auftreten 
sind uns wichtig.  

Wir pflegen ein freundschaftliches Arbeitsklima und 
unterstützen unser Team mit einer fachlich kompe-
tenten Leitung und guten Strukturen.  

Interessiert? Schnuppertage sind erwünscht. Wir 
freuen  uns  auf  Anfragen  und  Bewerbungen  (gerne  
auch per Mail): 

Kinderbetreuung Grabs-Gams-Sennwald 
Senida Durmisi, Leiterin Betreuung,  
Stefansbongertweg 2, 9472 Grabs, 081 740 65 50 
sd@kinderbetreuung-grabs-gams.ch 

www.kinderbetreuung-grabs-gams.ch 
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verAnstAltunGen
AuGust

01. Skiclub Margelkopf
 Hüttenbetrieb im Wiesli
01. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
02. Werdenberger Buuramart
03. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 Taufsonntag
 09.30 Uhr: Gottesdienst
04. Mütter- und Väterberatung
 Kirchgasse 2: auf Voranmeldung 
 (081 771 40 44)
05. Senioren-Mittagstisch plus 60
 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
05./11./*18./25. Mütter- und Väterberatung
 13.30-16 Uhr, Pflegeheim Werdenberg 
 (*Abendberatung möglich)
06. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 19 Uhr, BZ Gallus: ökum. Abendgebet
08. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10.15 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
09. SP Grabs
 11-16 Uhr, Fabrikstrasse 28: Bienenanlass 
 «More than Honey»
10. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 09.30 Uhr: Gottesdienst
11. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
13./20./27. Seniorenturnen
 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
14./18./21. Samariterverein Grabs
 19-22 Uhr: Kleinkinderkurs
17. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 09.30 Uhr: Gottesdienst
 14 Uhr: Taufgottesdienst am Voralpsee
17. Skiclub Margelkopf
 Bergwanderung Piz Calendari, Sufers
17. Verein Schloss Werdenberg
 11-16 Uhr, Schloss Werdenberg: 
 Archäologie-Park für Familien
18. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
19. Schützenverein Grabs
 18-20 Uhr, Ils: Freie Übung
20. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
22. Lukashaus Stiftung
 Sommernachtsfest
22. Verein Schloss Werdenberg
 10-16 Uhr, Infozentrum Werdenberg: 
 Spezialführung «Rund um Werdenberg»
23. Jubiläum 2014
 Grabser Grenzpunktstafette
23. Schützenverein Grabs
 13.30-17 Uhr, Ils: 3. Bundesprogramm
23./24. Jubiläum 2014
 Sport- und Plauscholympiade (1. Klasse 
 bis Ende Oberstufe)

24. Verein Schloss Werdenberg
 10-16 Uhr, Umgebung Schloss Werdenberg: 
 Tag der jungen Musiktalente
24. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 Taufsonntag
 09.30 Uhr: Gottesdienst
 19 Uhr: Abendgottesdienst
25. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
26. Papiersammlung Dorf
26. Schützenverein Grabs
 18-20 Uhr, Ils: Freie Übung
26. Spitalregion RWS
 20 Uhr, Spital Vortragssaal Personalhaus: 
 Infoabend Geburtshilfe ist eine Teamsache
27. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
29. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 Seniorenausflug (Abfahrt ca. 9 Uhr)
29./30. Samariterverein Grabs
 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
29.-31. Verein Schloss Werdenberg
 Gams: Schloss unterwegs
30. Bring- und Holtag
30. Männerchor Grabs
 Männerchorreise
30. Schützenverein Grabs
 13-17 Uhr, Ils: Grümpelschiessen
31. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 Gemeindetag
 10 Uhr, Gams: Familiengottesdienst; anschl. 
 Wurst und Brot, Kuchen, Kinderprogramm

einwohnerstAnD
am 30. Juni 2014
Einwohnerstand Total 7‘084 *
davon Grabser Bürger 2‘399
Niedergelassene 3‘322
Wochenaufenthalter / 98
Nebenniedergelassene
Ausländer 1‘265

* inkl. 90 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenz gänger EG / EFTA

enerGiespArtipp

Im Kinderzimmer spielerisch Strom 
sparen
Der Energieverbrauch im Kinderzimmer 
wächst automatisch mit Ihren Kindern. 
Hand aufs Herz: wie viele Multimedia-
geräte verstecken sich im Zimmer Ihrer 
Kinder? Computer, Play Station, Musik-
anlage, Fernseher und elektronisches 
Spielzeug sind keine Seltenheit. Was 
Kindern besonderen Spass macht, ist 
leider meist auch besonders energieintensiv. 
Wobei neben dem üblichen Gebrauch auch 
der Stand-by-Betrieb ins Gewicht fällt.

Bringen Sie Ihrem Kind das Energie spa-
ren spielerisch bei. Werden Sie zu «Energie-
detektiven». Machen Sie eine spannende 
Abenteuerreise vom Keller bis zum äussers-
ten Winkel im Dachboden. Finden Sie ge-
meinsam mit einem Strommessgerät den 
geringsten Energiefresser im Haus und ent-
schlüsseln Sie gemeinsam, wie bei jedem 
Stromverschwender Energie gespart werden 
kann. Im Internet und Fachhandel sind eben-
falls bereits Spiele erhältlich, welche auf en-
ergieeffizientes Denken bei Kindern abzielen.

Gehen Sie auch im Alltag beim Energie-
sparen mit gutem Beispiel voran. Laufen 
Fernseher oder Musikanlage dauernd ne-
benher, wird das Kind diesen Fehler für rich-
tig halten und wird Sie garantiert verständ-
nislos daran erinnern, wenn Sie von ihm 
plötzlich etwas anderes verlangen.

rAthAus Geschlossen

Am Freitag, 15. August 2014 bleiben die 
Büros im Rathaus und am Lindenweg 4 den 
ganzen Tag geschlossen. 

Über den Telefonbeantworter (Tel. 081 
750 35 00) kann in Erfahrung gebracht wer-
den, wann und wem allfällige Todesfälle ge-
meldet werden können. 

Gemeinderat und Personal

Samstag, 02. August 2014, von 8.30 bis 
12 Uhr, auf dem Marktplatz in Grabs

Grosses saisonales Angebot
an Werdenberger Produkten

Attraktionen 
Naturfreunde Werdenberg

Show Greifvogelpark Buchs (10 Uhr)
Selbstgenähtes Monika Vetsch/Nadine Haltner

Bea‘s Bastelwerkstatt für Kinder
Festwirtschaft

www.buuramart.ch
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Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

Suchen Sie Kontakt zu anderen 
Familien? 
Möchten Sie sich informieren, was 
wann wo in Grabs für Familien 
stattfindet? 
Suchen Sie für Ihre Kinder eine 
spontane Betreuung ohne 
Voranmeldung? 

Dann freuen wir uns, Sie im 
Familienzentrum Grabs begrüssen 
zu dürfen. 

Besuchen Sie uns im Kinderkafi, 
der Hüeti oder sonst bei einem 
Anlass im Familienzentrum im 
Pflegeheim Werdenberg - wir 
freuen uns auf Sie und Ihre 
Familie! 

Infos:  
www.familienzentrum-grabs.ch

raum form farbe ...
Dorfstrasse 13 I 9472 Grabs

www.atelierbb.li I info@atelierbb.li
Ihr langjähriger Kundenmaler

Renè Riedener I Natel +41 79 404 54 90

senioren

senioren
reGion werDenBerG

Vermittlungsstelle
Annakäthi Wälti, Flurweg 15, 9470 Buchs 

Tel. 079 105 34 59

Telefonbeantwortung
Jeden Montag, 8.30 bis 10.30 Uhr

helfen

P h o t o v o l t a i k  /  T h e r m i s c h e  S o l a r a n l a g e n

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Einfach natürlich !
Die Fachleute von Lippuner Energie- und 
Metallbautechnik AG bringen Ihnen die 
Sonne ins Haus. Sonnen energie für Sie 
und Ihre Umwelt. Von der kompe tenten 
Beratung, über die  fachmännische 
Montage bis zur Inbetrieb nahme – alles 
aus einer Hand. 

10 Juli 2014



impressionen 
von Der wAhlfeier für 
kAntonsrAtspräsiDent 

pAul schleGel

Fotos: Doris Lippuner
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Schreinerei - Fensterbau
Gässli 2 9472 Grabs
Telefon 081/ 771 31 77
Telefax 081/ 771 45 14
info@vetsch-fenster.ch
www.vetsch-fenster.ch

Ihr Fachbetrieb für Holzfenster, 
Holz-Metallfenster 

und Kunststoff-Fenster

Ihre Fenster werden von uns auftragsbezogen und auf Mass
fabriziert.
Eine saubere und fachgerechte Montage wird durch unsere
Fenstermonteure garantiert.

Mehr Informationen erwünscht? Verlangen Sie unseren
Prospekt, oder rufen Sie einfach bei uns an.

•

•

Service / Verkauf

www.lippuner-emt.com

M e t a l l b a u 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Qualität 
die überzeugt!
Fassadenbau, Fenster- und Türzargen, 
allgemeine Spenglerarbeiten oder stilvolle 
Geländer – alles aus einer Hand. Von der 
kompetenten Beratung bis zur fachmänni-
schen Montage ist das Metallbauteam von 
Lippuner ein zuverlässiger Partner.
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15. August 1921
Knupp-Vetsch Margaretha
Mühlbachstrasse 2, 9472 Grabs

16. August 1922
Vetsch Marie
Rietstrasse 8, 9472 Grabs

20. August 1923
Gantenbein Ida
Stütlihus, 9472 Grabs

31. August 1923
Gantenbein-Meier Agatha
Graben 2416, 9472 Grabserberg

31. August 1924
Eggenberger Katharina
Stütlihus, 9472 Grabs

06. August 1926
Vetsch-Indermaur Gertrud
Wisli 2482, 9472 Grabs

18. August 1926
Eggenberger-Stricker Anna
Muntlerentsch 1975, 9472 Grabserberg

16. August 1927
Keel-Guzzo Marta
Laufenbrunnenstrasse 38, 9472 Grabs

02. August 1928
Hilty-Menzi Lilli
Staatsstrasse 4, 9470 Werdenberg

29. August 1928
Schäpper-Schlegel Burkhard
Fontanerlenweg 3, 9470 Werdenberg

31. August 1928
Gantenbein Katharina
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

17. August 1929
Rohner-Eggenberger Anna
Stoggen 1396, 9472 Grabs

02. August 1930
De Sanctis-Tescari Giovanni
Stütlihus, 9472 Grabs

02. August 1930
Fäh-Rüegg Klara
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

03. August 1930
Dürler-Felder Willy
St. Gallerstrasse 64, 9470 Werdenberg

04. August 1930
Thomann-Eggenberger Elisabeth
Stütlihus, 9472 Grabs

07. August 1930
Eriten Mustafa
Staatsstrasse 29, 9472 Grabs

15. August 1930
Vetsch-Joos Anna
Egetenstrasse 4, 9470 Werdenberg

15. August 1930
Zindel-Lippuner Marie
Spitalstrasse 25b, 9472 Grabs

16. August 1930
Zogg-Maino Johannes
Schlossweg 2, 9470 Werdenberg

02. August 1931
Vetsch-Vetsch Anna
Feldhofweg 4, 9472 Grabs

05. August 1931
Sturzenegger-Eggenberger Hans
Feldweg 2, 9472 Grabs

06. August 1931
Canal-Tinner Babetta
Beuschenbüntweg 2, 9472 Grabs

07. August 1931
Schoch-Scherrer Werner
Gakleinenweg 5, 9472 Grabs

07. August 1931
Davatz Margaretha
Stütlihus, 9472 Grabs

17. August 1931
Spengler-Metz Max
Rietstrasse 36, 9472 Grabs

27. August 1931
Vetter-Hardegger Agnes
Vorderdorfstrasse 13, 9472 Grabs

07. August 1932
Zogg-Tischhauser Johannes
Försterweg 2, 9472 Grabs

14. August 1932
Hofer-Eggenberger Elisabeth
Werdenstrasse 37, 9472 Grabs

17. August 1932
Gantenbein-Vetsch Burkhard
Fabrikstrasse 13, 9472 Grabs

17. August 1933
Grob-Appenzeller Gustav
Staatsstrasse 62, 9472 Grabs

24. August 1933
Gort-Rupp Hedwig
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

02. August 1934
Hanselmann-Ruprecht Leopoldine
Büntlistrasse 16, 9472 Grabs

08. August 1934
Hofer-Vetsch Maurice
Büntlistrasse 9, 9472 Grabs

13. August 1934
Zogg-Eggenberger Anna
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

15. August 1934
Sauer-Zehnder Johann
Dorfstrasse 32, 9472 Grabs

16. August 1934
Blöchlinger-Hurschler Silvia
Staudenstrasse 21, 9472 Grabs

27. August 1934
Zweifel-Nussbaumer Leny
Marktweg 6, 9472 Grabs

28. August 1934
Nyffeler-Fleischhauer Rolf
Hinterer Rufersweg 3, 9472 Grabs
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strAssenpolizeiliche BestimmunGen üBer DAs 
pflAnzen unD zurückschneiDen von Bäumen unD 
sträuchern An öffentlichen strAssen unD weGen

Unter Hinweis auf Art. 100, 104, 106, 107, 108 und 126 des Strassengesetzes (sGS 732.1; ab-
gekürzt StrG) fordert der Gemeinderat die Anstösser an öffentlichen Strassen und Wegen auf, 
insbesondere folgende strassenpolizeilichen Bestimmungen zu beachten:

 Bäume und Wälder müssen, vorbehältlich Art. 108 StrG und weitergehender Bestimmungen 
der politischen Gemeinden, an Staatsstrassen sowie an Gemeindestrassen erster und zweiter 
Klasse einen Strassenabstand von 2.5 m einhalten.

 Bei Lebhägen, Zierbäumen und Sträuchern beträgt der Strassenabstand 0.6 m, über 1.8 m 
Höhe zusätzlich die Mehrhöhe.

 Pflanzen dürfen nicht in den Lichtraum der Strasse ragen. Die Höhe des Lichtraumes beträgt:
 - 4.5 m über Verkehrsflächen, die für den Fahrverkehr bestimmt sind;
 - 2.5 m über Verkehrsflächen, die nicht für den Fahrverkehr bestimmt sind (zB. Geh- und Rad-

wege).
 Die Abstände werden ab Strassengrenze gemessen. Ist keine Strassenparzelle ausgeschieden, 
so wird ab Strassenrand gemessen. Als Strassenrand gilt die Abgrenzung der Verkehrsfläche. 
Für Bäume und Wälder gelten die Abstände ab Stockgrenze.

 Wo es die Sicherheit des Verkehrs erfordert, namentlich auf der Innenseite von Kurven so-
wie bei Einmündungen, sind Anpflanzungen und tote Einfriedungen, welche die Übersicht der 
Strasse beeinträchtigen, verboten.

 Die bei Vollzugsbeginn (01. Januar 1989) des Strassengesetzes bestehenden Pflanzen, die 
den Abstand von 2.5 m nicht einhalten, können im bisherigen Umfang erhalten bleiben, soweit 
sie die Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigen. Müssen in Wäldern die gesetzlichen Strassen-
abstandsvorschriften neu geschaffen werden, so ist das Entfernen der Bäume und Sträucher 
als Rodung zu behandeln. In Wäldern sind die zu entfernenden Bäume in jedem Fall durch den 
zuständigen Revierförster anzeichnen zu lassen.

 Die Grundeigentümer werden aufgefordert, überragende oder sichtbehindernde Äste oder 
Sträucher bis spätestens Ende August auf die gesetzlichen Abstände zurückzuschneiden. Bei 
Nichtbeachtung dieser Vorschriften werden die Arbeiten entlang von Staatsstrassen durch die 
kantonalen Strassenwärter und an Gemeindestrassen vom Werkhofpersonal auf Kosten der 
Pflichtigen vorgenommen. Ein Ersatzanspruch kann nicht geltend gemacht werden.

 Die Feuerwehr ist Ihnen dankbar, wenn «versteckte» Hydranten auch freigeschnitten werden.

AufGepAsst Bei reisen 
mit heimtieren

BVET - Die Reisesaison steht vor der Tür 
und viele möchten samt Hund oder Katze ins 
Ausland reisen. Wenn Heimtiere in die Feri-
en mitgenommen werden, gibt es allerdings 
einiges zu beachten. 

Nicht nur die Einreise in andere Länder un-
terliegt Bestimmungen, auch die Rückreise 
in die Schweiz ist nicht unbedingt problem-
los. Die Einfuhrbestimmungen sind komplex 
und die Kontrollen am Zoll streng. Wer also 
vor hat, sein Heimtier in die Ferien mitzu-
nehmen, tut gut daran, sich früh genug zu 
informieren.

Informationsportal hilft weiter
Immer noch kommt es vor, dass Reisende sich 
nicht über die Ein- und Ausfuhrbestimmun-
gen für ihr Heimtier informieren und dieses 
dann, wegen fehlender Dokumente, an der 
Grenze zurücklassen oder gar einschläfern 
lassen müssen. Das Bundesamt für Veteri-
närwesen (BVET) bietet Unterstützung und 
hat ein Informationsportal für Heimtierhal-
tende eingerichtet. 

Auf www.meinheimtier.ch finden Heim-
tierhaltende alle Informationen rund um ihre 
Zwei- und Vierbeiner. Wer also eine Rei-
se plant, tut gut daran, kurz diese Seite zu 
besuchen und sich zu informieren, ob das 
anvisierte Reiseziel ein Tollwutrisikoland ist, 
ob das Heimtier für die Reise Impfungen 
braucht oder einen Chip oder warum im 
Ferienland herumstreunende Hunde nicht 
einfach mit nach Hause genommen wer-
den sollen. 

Aber auch ausserhalb der Ferienzeit ist 
www.meinheimtier.ch eine besuchenswer te 
Seite für alle Informationen rund um Heim-
tiere. Wie werden Meerschweinchen und Ka-
ninchen artgerecht gehalten und was genau 
ist der Sachkundenachweis, den es für die 
Hundehaltung braucht? Auch solche Fra-
gen werden auf dem Informationsportal des 
BVET beantwortet.

Samstag, 13. September 2014, 20 Uhr
Ländler- und Schlagernacht mit Monique und Carlo 
Brunner‘s Superländlerkapelle, MZH Unterdorf

Ticket: CHF 20.–
Vorverkauf nummerierte Sitzplätze für Grabserinnen & Grabser:
Bäckerei Locher, Grabs
ab 2. Juni 2014

Abendkasse (kein Vorverkauf):
12. September Linard Bardill & Bruno Brandenberger
13. September Alpen-DJ Heiner

www.1400-johr-grabs.ch

Vorverkauf

«ä Fescht für alli»
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Bewohner und Angestellte des Stütlihus tun 
etwas für ihre Fitness. Die Bewohner betäti-
gen sich schon seit längerem an verschiede-
nen altersgerechten Fitnessgeräten, die Ange-
stellten haben im Mai 2014 einen Lauftreff ins 
Leben gerufen.

Stütlihus - Fit im Alter – unter diesem Motto 
trainieren viele Bewohner zwei Mal pro Woche 
für mehr Kraft und 
Kondition. Was als 
3-monatiges Kraft-, 
Gang- und Gleichge-
wichtstraining be-
gonnen hat, wurde 
auf Wunsch der Be-
wohner weiterge-
führt. Die sicht- und 
spürbaren Erfolge 
machen den Be-
wohnern Freude und 
motivieren zum Wei-
termachen.

Fit am Arbeits-
platz – unter diesem 
Motto organisierten 
zwei sportbegeister-
te Mitarbeiterinnen 
vom Stütlihus einen 
Lauftreff. An drei Aben den pro Woche wird ge-
joggt, gewalkt und dabei meistens auch die Zeit 
gemessen. Je nach Route und Kondition der 
Teilnehmer sind die Touren mehr oder weniger 
anstrengend.

Anreiz für diese sportliche Betätigung war 
nebst dem Erlangen bzw. Beibehalten einer gu-

ten Kondition und dem geselligen Miteinander 
auch die Teilnahme am Schweizer Firmenlauf in 
St. Gallen. Dieser wurde am 23. Juni 2014 von 
26 Stütlihus-Angestellten erfolgreich absolviert. 

Nach einem Warm-up gingen um 19.15 Uhr 
2‘631 Läufer und 566 Walker aus 159 Firmen 
auf die 6.2 Kilometer lange und abwechslungs-
reiche Strecke rund um das Olma-Areal. Ziel er-
reicht – alle Stütlianer waren stolz auf ihre Lei-

stung, genossen die sportliche Atmosphäre und 
das wohlverdiente Nachtessen.

Weil die wöchentlichen Trainings Spass ge-
macht haben und das Thema Gesundheit und 
Bewegung dadurch vermehrt ins Bewusstsein 
gerückt ist, werden die Laufabende auch nach 
dem Firmenlauf beibehalten.

SPORTGEIST IM stütlihus
Fitness wird bei Bewohnern und Angestellten gross geschrieben

Vereinstätigkeit - Führen im 
Spannungsfeld von ehrenamtlichen 

und entlohnten Mitarbeitenden 

Vereine sind unterschiedlich organisiert. Es 
gibt Organisationsstrukturen, bei denen in-
nerhalb eines Vereins Freiwillige und ange-
stellte Personen tätig sind. Beispielsweise 
besteht der Vorstand aus Freiwilligen, denen 
eine professionelle Geschäftsleitung oder 
gar eine ganze Geschäftsabteilung unter-
stellt ist, welche Vereinsmitglieder in der 
Ausübung ihrer freiwilligen Tätigkeit unter-
stützen.

Die Zusammenarbeit zwischen ehrenamtli-
chen Vorstandsmitgliedern und bezahlten 
Mitarbeitenden ist teils von Herausforderun-
gen geprägt, wie eine Umfrage der Gemein-
nützigen Gesellschaft des Kantons St.Gallen 
(GGK) bei St. Galler Vereinen zeigt. Basierend 
auf diesen Resultaten bietet die GGK den 
Vereinsvorständen eine unentgeltliche Wei-
terbildungsveranstaltung an, die sich diesem 
Thema annimmt.

Die Weiterbildung findet an den Abenden von 
Mittwoch, 27. August 2014 und Donners-
tag, 11. September 2014 von 19 bis 21.30 
Uhr in den Räumlichkeiten der FHS St.Gallen 
statt. Die Teilnehmenden erhalten die Gele-
genheit:

 ihre Erfahrungen mit anderen auszutau-
schen.

 sich Hintergrundwissen anzueignen und 
erhalten dadurch die Möglichkeit, nach-
zuvollziehen, wie es zu den verschiedenen 
Situationen kommen konnte.

 basierend darauf, Lösungsansätze für die 
eigene Situation zu erarbeiten und diese 
mit den anderen Teilnehmenden und der 
Projektleitung zu diskutieren.

Mit einem Apéro klingen die beiden Abend-
veranstaltungen jeweils aus.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann mel-
den Sie max. zwei Personen Ihres Vereins 
bis spätestens 15. August 2014 per e-mail 
(info@ggksg.ch) an.

Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen 
beschränkt. Die Anmeldungen werden nach
Eingangsdatum berücksichtigt.
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Aus Dem schulrAt

Personelles
Pensionierungen
Peter Eberhard hat bereits während seiner 
Ausbildungszeit als Sekundarlehrer in Grabs ver-
schiedene Stellvertretungen auf der Mittelstu fe 
übernommen und so Grabs und seine Schule 
kennen gelernt. Im April 1978 wurde er dann 
vom Schulrat als Sekundarlehrer phil. II an unse-
re Oberstufe gewählt. Insgesamt 36 Jahre unter-
richtete er mathematisch-naturwissenschaftli-
che Fächer an unserer Schule. 

Seit Beginn seiner Tätigkeit hat er sich stets für 
die Entwicklung der Computerwelt interessiert. 
So war es naheliegend, dass er an unse rer 
Oberstufe und auch für die Schuleinheit Berg 
die Verantwortung für den ICT-Bereich über-
nommen und diese Funktion bis heute wahrge-
nommen hat. Als stiller Mitdenker hat er das 
Schulgeschehen in unserer Gemeinde stets mit 
Interesse mitverfolgt. Peter, wir danken dir für 
deinen grossen Einsatz an unserer Schule.

Silvia Malgaroli hat seit Januar 1991 als 
Fachlehrerin für Französisch und Englisch auf 
der Realstufe unterrichtet. 

Die Fremdsprachen liegen Silvia Malgaroli sehr 
am Herzen. Sie konnte dabei mit ihrem Tempe-
rament und ihrem Feuer die Schülerinnen und 
Schüler für die «fremde Sprachwelt» gewinnen. 
Die legendären Abschlussreisen ins Welschland 
werden noch manch Schülerin oder Schüler 
in bester Erinnerung bleiben. Merci beaucoup, 
thanks a lot, Silvia.

Austritte
Die Schulgemeinde Grabs verlassen auf Ende 
Schuljahr folgende Personen:

 Selina Hardegger-Guler, Heilpädagogin, Feld; 
infolge Mutterschaft;

 Marlene Hellmann, Bildnerisches Gestalten, 
Kirchbünt; infolge Wegzug;

 Nina Küng, Klassenassistentin, Unterdorf; in-
folge Studienbeginn;

 Rolf Lippuner, Hauswart, Kirchbünt; infolge 
Stellenwechsel;

 Patrick Zünd, Schwimmbegleiter; infolge neu-
er Arbeitsstelle.

Neueintritte
Folgende Personen beginnen ihre Tätigkeit an 
unserer Schule:

 Nadja Boukadoum, als Klassenassistentin im 
Kindergarten Studen;

 Erika Grob, als Schulische Heilpädagogin in 
der Schuleinheit Feld;

 Regina Hardegger, als Kindergärtnerin im Kin-
dergarten Studen;

 Ruth Högger, als Reinigungsfachfrau im OZ 
Kirchbünt;

 Eleane Jäger, als Reinigungsfachfrau im Kin-
dergarten Studen;

 Martina Kobler, als Reinigungsfachfrau im OZ 
Kirchbünt;

 Denise Nägele, als Handarbeitslehrerin im 
Schulhaus Berg;

 Susanne Roth, als Reallehrerin im OZ Kirch-
bünt;

 Liliane Schmid, als Fachlehrerin bildnerisches 
Gestalten im OZ Kirchbünt (Wiedereintritt);

 Debora Wagner, als Primarlehrerin im Schul-
haus Quader;

 Rebecca Willi, als Primarlehrerin im Schul-
haus Quader.

Schulleitungsvertretung im Schulrat
Regula Sturzenegger hat die Funktion als Schul-
leitungsvertreterin im Schulrat die letzten zwei 
Jahre ausgeübt. Der Schulrat dankt ihr für die 
aktive Mitarbeit. Auf Vorschlag der Schullei-
tungskonferenz wird ab dem neuen Schuljahr 
turnusgemäss Schulleiter Röbi Küng diese Funk-
tion übernehmen.

Organisation Transport Mittagstisch
Die Fahrten von der Schulanlage Quader sowie 
von den dezentralen Kindergärten Studen und 
Verplut zum Mittagstisch Baobab beim Mehr-
zweckgebäude können aus Kapazitätsgründen 
nicht mehr durch die beiden Schulbusse über-
nommen werden. Der Schulrat hat deshalb den 
Beschluss gefasst, diese Transporte mit einem 
zusätzlichen Kleinbus durchzuführen.

Für die Begleitung der Kindergarten- und 
Unterstufenschüler ab dem Schulhaus Unter-
dorf zum Mittagstisch wird auf das kommende 
Schuljahr noch eine Begleitperson gesucht. Frei-

willige werden gebeten, sich beim Schulsekreta-
riat (Tel. 081 750 33 00) zu melden.

Schulordnung
Die Schulordnung der Schulgemeinde Grabs 
wurde vom 18. Dezember 2013 bis 27. Januar 
2014 dem fakultativen Referendum unterstellt. 
Inzwischen wurde das Reglement durch das 
kantonale Bildungsdepartement geprüft. Leider 
mussten aufgrund der Prüfung noch einige klei-
nere Änderungen vorgenommen werden.

Der Schulrat hat deshalb beschlossen, das 
Auflageverfahren nochmals durchzuführen und 
die Schulordnung dem fakultativen Referendum 
zu unterstellen. Die überarbeitete Schulordnung 
kann auf der Homepage www.grabs.ch oder 
beim Schulsekretariat eingesehen werden. Be-
achten Sie auch die entsprechende Referen-
dumsanzeige.

Empfang des Kantonsratspräsidenten
Die Schule Grabs hat sich anlässlich des Emp-
fangs von Kantonsratspräsident Paul Schlegel 
vom 03. Juni 2014 gegenüber der kantonalen 
Politik von der besten Seite gezeigt. Den be-
teiligten Schulkindern und ihren Lehrpersonen 
sowie den Hauswarten gebührt dafür ein herz-
liches Dankeschön.
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schulGemeinDe 
GrABs

referenDumsvorlAGen
(Fakultatives Referendum nach Art. 73 Ge-
meindegesetz; Art. 14 Gemeindeordnung)

Gegenstand
Schulordnung

Schulratsbeschluss
05. Juni 2014

Referendumsfrist
Mittwoch, 16. Juli bis Montag, 25. August 
2014 (40 Tage)

Öffentliche Auflage
Schulsekretariat, Rathaus, 9472 Grabs

Quorum
400 gültige Unterschriften von Stimmberech-
tigten

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor 
Ablauf der Referendumsfrist dem Schulrat 
Grabs einzureichen.
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